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Amtliche Bekanntmachungen

Neujahrsempfang der Partnerstadt Waldenburg 
Die Partnerstadt Waldenburg (Sachsen) hatte am vergangenen 
Freitag (12.01.) zum Neujahrsempfang 2018 eingeladen. Bürger-
meister Wolfgang Jautz, Bürgermeister a.D. Franz Wohnhaas  und 
die Mitglieder der „Maultaschengruppe“ haben sich aus diesem 
Anlass in der Partnerstadt aufgehalten. Auch eine Delegation aus 
der französischen Partnergemeinde Noyelles les Vermelles war 
zu Besuch in Waldenburg. 
Herr Bürgermeister Pohlers legte zuerst eine Gedenkminute für 
den verstorbenen Ehrenbürger Bernhard Ried ein.  
Danach hatte der Bürgermeister die Vertreter der Politik, die 
Direktoren der Schulen, die Inhaber der örtlichen Betriebe und 
Unternehmen sowie verschiedene Vereine und die Gemeinde-
räte begrüßt. 
In seiner Ansprache ging Herr Bürgermeister Pohlers auf die bau-
lichen Änderungen, die Veranstaltungen und die gesellschaftli-
chen Aufgaben ein. 
Vieles, was Waldenburg attraktiv macht, geht auch auf das En-
gagement und die Initiative der Bürgerinnen und Bürger zurück. 
Dafür dankte der Bürgermeister allen. 
Grußworte sprachen Bürgermeister Wolfgang Jautz, die Vertreterin 
der französischen Delegation und Herr Pfarrer Becker. 
Nach dem offiziellen Akt hatten die Gäste im gelben Saal des 
Waldenburger Schlosses ausreichend Gelegenheit, Gespräche 
zu führen und Freundschaften zu pflegen. 

Veranstaltungen

- Voranzeige·Dorffasnet – 
Fasnetsfreunde aufgepasst! 
Bald findet in Warthausen in der Festhalle wieder die alljährliche 
Dorffasnet statt. 

Termin: Samstag, 10.02.2018 um 20.00 Uhr  
Motto: „Ob im Wasser oder an Land – Die Tierwelt ist außer 
Rand und Band“ 
Veranstalter: Musikverein Warthausen 

Wir gratulieren

Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
19.01. Herr Josef Schraivogel  
 Warthauser Strasse 43 
 Warthausen-Birkenhard 
 75. Geburtstag 
  
23.01. Frau Diana Geiger 
 Panoramaweg 33 
 Warthausen-Oberhöfen 
 75. Geburtstag 
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 

Geschwindigkeitsmessungen im November 2017
Messstelle Datum Zeit Gemessene  Überschreitungen
   Fahrzeuge 
Warthausen-Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt 11.11.2017 6:35 – 09:05 Uhr 794 87 (10,96 %)
Warthausen-Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt 30.11.2017 07:14 – 09:45 Uhr 732 20 (2,73 %)
Warthausen-Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt 09.11.2017 14:14 – 16:00 Uhr 190 10 (5,26 %)
Warthausen, K 7532, Ortseingang Birkenhard 03.11.2017 09:50 – 12:02 Uhr 249 5 (2,01 %)
Warthausen, Kirchensteige, Zone 30 13.11.2017 11:10 – 13:05 Uhr 210 7 (3,33 %)
Warthausen-Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30 08.11.2017 14:21 – 16:04 Uhr 137 19 (13,87 %)
Warthausen-Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30 22.11.2017 05:56 – 09:36 Uhr 302 21 (6,95 %)
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

21.01.2018 / Letzter Sonntag nach Epiphanias: 
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst (Pfr. Ulrich 

Heinzelmann). 
Dienstag, 23.01. 
09.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 
10.00 Uhr Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: Evangelischer 

Gottesdienst 
14.00 Uhr (bis 17.30) Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus:  
 Ökumenisches Vorbereitungstreffen für den Weltge-

betstag 2018 (siehe unten) 
Mittwoch, 24.01. 
14.30 Uhr SENIORENKREIS (siehe unten)  
Donnerstag, 25.01. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
10.00 Uhr Pflegeheim Schlosspark Warthausen: Evangelischer 

Gottesdienst 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
28.01.2018 / Septuagesimä (70 Tage vor Ostern): 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche. 
Wir freuen uns, dass der KIRCHENCHOR der katholischen 
Kirchengemeinde Warthausen den Gottesdienst mit seinem 
Singen festlich gestalten wird. Herzliche Einladung dazu. 
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
  
Hingewiesen wird auf den  SENIORENKREIS am Mittwoch, 
den 24. Januar  um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Wir laden 
zu einem bilderreichen Nachmittag ein: In unserer allernächsten 
Nähe, in Oberstadion, findet sich ein bekanntes Krippenmuseum. 
Mit vielen Bildern sollen die dortigen Schätze vorgestellt werden. 
Beginn, wie üblich um 14.30 Uhr; dazu gibt es Kaffee und Kuchen 
und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns einen Hinweis geben, holen 
wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten zu einem kurzweiligen und informativen Nachmit-
tag. Telefon Pfarramt: 07351 – 13 9 14. 
  
Hingewiesen wird auf die evangelischen Gottesdienste in den 
Pflegeheimen in diesem Monat: 
23.01. um 10 Uhr im Pflegeheim St. Klara in Schemmerhofen und 
am 25.01. um 10 Uhr im Pflegeheim Schlosspark in Warthausen. 
  
Herzlich eingeladen wird zum ökumenischen Vorbereitungstref-
fen für den Weltgebetstag 2018 am Dienstag den 23.01.2018  
von 14 bis 17.30 Uhr (mit Kaffeepause) im Martin-Luther-Gemein-
dehaus in BIBERACH (Waldseer Str. 18). Der Weltgebetstag wird 
am 2. März (um 18.30 Uhr im Bereich Warthausen, im evange-
lischen Bodelschwingh-Gemeindezentrum) mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst gefeiert. In diesem Jahr steht SURINAM, das 
kleinste Land Südamerikas, im Mittelpunkt. Seine rund 540.000 
Einwohner*innen haben unter anderem afrikanische und indische, 
indigene und javanische, europäische und chinesische Wurzeln. 
Um diese Vielfalt geht es beim Weltgebetstag: „Gottes Schöp-

fung ist sehr gut!“ (Genesis 1, 31). Eine bewundernswerte Natur 
und Menschen in all ihrer Unterschiedlichkeit: Die Frauen aus 
Surinam laden ein sich dieser Vielfalt zu öffnen und miteinander 
zu feiern. Der Termin am 23.01. in Biberach (s.o.) dient der Vor-
bereitung und Information. 

Eingeladen wir zu einem FAMILIENNACHMITTAG in das evan-
gelische Gemeindehaus nach Wain: Am Sonntag, den 4. Febru-
ar, um 13.30 Uhr findet ein Vortrag zum Thema „DIE WELT DER 
PRESSE. Presse und öffentliche Meinung – wie entsteht sie und 
wie können wir Einfluss nehmen?“ von Roland Ray (Chefredak-
teur der Schwäbischen Zeitung Lokalredaktion Laupheim) statt. 
Alle Interessierten sind eingeladen. Die Veranstaltung wird vom 
Arbeitskreis des Evangelischen Bauernwerkes im Bezirk Biber-
ach ausgerichtet. Ansprechpartner sind Bezirksbauerpfarrer Ernst 
Eyrich, Wain, und Bildungsreferentin Renate Wittlinger, Prälatur 
Ulm. Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird gebeten. 

Ebenso wird nach Wain eingeladen zu einem „TREFFEN FÜR 
FRAUEN“ unter dem Thema: „Stell´ dir vor, dein Leben wär´ ein 
Garten“. Am Donnerstag, den 15. Februar  von 9.30 bis 16.00 
Uhr (Teilnahme ist auch halbtags möglich) wird Gabriele Rosenz-
opf, Gesundheitsberaterin und Kräuterfachfrau, mit ihrem Vortrag 
zu einem Gang durch unseren eigenen Lebensgarten einladen. 
Nachmittags nimmt Andrea Schmolzi die Teilnehmerinnen mit auf 
eine spannende Zeitreise ins  Mittelalter und zeigt uns, wie sehr 
sich die Ernährung seit Martin Luthers Zeiten verändert hat. Unter 
dem Titel „Täglich Brot zu Luthers Zeiten“ informiert sie über die  
Essensvorschriften der Mittelalterlichen Kirche und gibt auch ei-
nige Kostproben dazu, und zeigt anschließend wie Martin Luther 
diese engen Vorschriften reformiert hat. 

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 19.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Eugen Hepp 
 † Eugen Berg mit Geschwistern 
 † nach Meinung 
Samstag, 20.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Franz Fischer 
 † Rosa Trinz 
 † Helma Speidel 
 † Gebhard Lerch 
 † Agnes Ackermann 
 † Robert Herold 
 † Albertine Wahl 
21.01., 3. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung vor den Erst-

kommunionkindern 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 † Maria und August Schanz 
 † Regina Weiler 
Montag, 22.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülergottesdienste Kl.1-4 



Mittwoch, 24.01. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Heinz Langer 
Freitag, 26.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
Keine Abendmesse! 

Firmung 2018 
Die Probe zur Firmung findet  am Freitag, 26. Januar 2018 um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche in Warthausen statt.  (Ministran-
ten-Probe um  16.30 Uhr) 
Weihbischof Thomas Maria Renz spendet am Samstag, 27. Ja-
nuar 2018 um 10.00 Uhr in St. Johannes Evangelist Warthausen 
den Firmbewerbern aus Birkenhard, Mittelbiberach, Reute, Ring-
schnait, Stafflangen und Warthausen das Sakrament der Firmung. 
Die Gemeinden sind eingeladen, die jungen Christen im Gebet 
zu begleiten. 
W. Reutlinger, Pfarrer 

Eucharistische Nachtanbetung in Warthausen 
Am Freitag 2. Februar nach der Abendmesse 19:00 Uhr bis 24:00 
Uhr findet eine eucharistische Nachtanbetung in der Pfarrkirche 
St. Johannes in Warthausen statt. 
Eingeladen sind wieder Einzelpersonen, Familien und christliche 
Kreise /Gruppen zur Gestaltung einer Anbetungsstunde entweder 
als stille oder gestaltete Anbetung. 
Jesus hat sich uns im eucharistischen Brot geschenkt (Lk 22,19) 
und möchte in der Anbetung verherrlicht und gepriesen werden 
(Offb 5,12) und uns Ruhe verschaffen (Mt 11,28)! 
Listen zum Eintragen liegen in der Kirche von Warthausen und 
Birkenhard und im Pfarrbüro (Tel. 07351-72380) aus. 

Kinderchor - Tonika kizz 
Herzliche Einladung zum Mitsingen. Wir sind 18 Kinder, davon 10 
Mädchen und 8 Jungs im Alter von 5-10 Jahren. Holger Kappeler 
ist unser Dirigent und macht das voll toll. Wir singen geistliche und 
weltliche Lieder. Unsere letzten Auftritte waren die Kindersegnung 
am 08.01.2018 und die Krippenfeier am 24.12.2017. Gemeinsam 
waren wir in 2017 in der Wilhelma. Wir freuen uns auf neue Sän-
gerlein und laden alle Kinder von 5-10 Jahren immer dienstags 
von 17.15 Uhr - 18.00 Uhr ins Heggelinhaus in Warthausen zum 
Mitsingen oder Reinschnuppern ein. Wir freuen uns auf Euch. 
Eure Tonika kizz mit Holger Kappeler 

Ein Kind verändert die Welt, ein Kind hat alles auf den Kopf 
gestellt 
So lautete das Motto vom letzten Familiengottesdienst am 7. Ja-
nuar, bei dem Johannes Frederik Clemens getauft wurde und gut 
70 Kinder, größere und ganz kleine gesegnet wurden. 
Es war ein berührender Anblick, so viele leuchtende Kinderaugen 
und frohe Eltern mit Babys auf dem Arm, die darauf vertrauen, 
dass Gottes Segen uns durch dieses Jahr trägt. 

Danke den Musikern Gudrun Holl 
und Holger Kappeler und den Toni-
ka kizz für ihre ansteckenden Lieder. 
Die Tauffamilie hat es nicht bereut, 
den Mut zu haben, ihr Kind im Ge-
meindegottesdienst taufen zu las-
sen: „Es hat alles gepasst, der 
Name von unserem Johannes (dem 
Täufer) mit dem Bibeltext und der 
entsprechenden Taufkerze dazu, die 
begeisterten Sänger, die ganze At-
mosphäre... Es war sehr persönlich 
und feierlich“, meinten Paten und 
Eltern nach dem Gottesdienst dank-
bar. 
Vielleicht können wir immer wie-
der mal solche Taufen erleben? Es 
braucht nur ein bisschen Mut. 
 

Mini-Club Birkenhard 
Im Mini-Club treffen sich Eltern (oder andere Betreuungsper-
sonen wie Großeltern oder Tagesmütter) mit ihren Kindern von 
0-3 Jahren zum Singen, Spielen, Basteln und vieles mehr. Neue 
Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen! Wir freuen uns auf 
ein fröhliches Beisammensein und auf gegenseitigen Austausch. 
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9:15 - 11:15 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Birkenhard. 
  
Fortbildungsangebote 1. Halbjahr 2018  
Das neue Jahresprogramm des Dekanats Biberach und Saulgau 
mit Fortbildungsangeboten zur fachlichen und spirituellen Beglei-
tung ehren- und hauptamtlicher Mitarbeiter/innen liegt vor. Es 
kann im Pfarramt eingesehen werden. Das Fortbildungsprogramm 
kann auch als PDF-Datei angefordert werden unter: dekanat.
biberach@drs.de. Im Internet finden Sie das Fortbildungspro-
gramm auch auf der Homepage des Dekanats Biberach: http://
dekanat-biberach.drs.de 
Die Fortbildungsangebote richten sich unter anderem an Wort-
gottesdienstleiter, Lektoren, Mitarbeiterinnen in Kinder- und Fa-
miliengottesdienstteams, Kirchengemeinderäte, Jugendleiter, 
Seniorenverantwortliche, Besuchsdienste, Hospizmitarbeiter. Da-
rüber hinaus gibt es eine ganze Reihe offener Angebote für alle 
Interessierten. 
  
„Hetz mal den Apfel reif“  
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein. 
Von Freitag, den 23. bis Sonntag, den 25. Februar 2018 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Hetz mal den Apfel reif“ im 
Mittelpunkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, 
um sich auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit 
sich selbst auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft 
zu erleben. Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine 
Kinderbetreuung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonn-
tagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kinder 40 Euro. Das Dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 22. Januar 2018 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 
30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@
landvolk.de 
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Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
26.01.2018 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der Berg-und Heimatfreunde, zu 
unserer Jahreshauptversammlung lade ich Euch recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 21.01.2018 schriftlich an 
den 1. Vorstand Josef Ebenhoch einzureichen (Anschrift siehe 
oben oder per E-Mail an jebenhoch@woerz-shk.de). 
Im Anschluss an die Versammlung wird die gelungene Umbau-
maßnahme unserer „Immler-Alpe“ präsentiert. 
Des Weitern zeigen wir Bilder vergangener Veranstaltungen und 
Aktivitäten aus 2017. 
Euer Vorstand 
Josef Ebenhoch 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Kirchenchor im Pflegeheim 

Kirchliche und nachweihnachtliche Klänge aus 18 wohlgeübten 
Kehlen ließen auch zum Beginn dieses Jahres die Herzen aller 
höherschlagen. Am Sonntag, dem 7. Januar gaben sich die Da-
men und Herren des hiesigen  Kirchenchors unter Leitung von 
Maria Luise Doll nachmittags die Ehre und verwöhnten die Heim-
bewohner auf den Etagen mit ihrer Gesangskunst. 

Der Förderverein hatte geladen, sorgte für den reibungslosen 
Ablauf dieses ersten Glanzpunktes des laufenden Jahres und 
verwöhnte die Akteure hernach mit selbstgebackenem Kuchen 
und Torten, während das Pflegeheim Kaffee beisteuerte. So war 
alles für den nachträglichen Plausch in gemütlicher Runde berei-
tet, der dann auch ausgiebig genutzt wurde. 
Der Förderverein dankt nochmals dem Kirchenchor für sein selbst-
loses Mitwirken bei unseren Bemühungen, die betagten Mitbürger 
am Zyklus der kirchlichen und weltlichen Jahreszeiten teilhaben 
zu lassen. 

Jahrgang 1926 und 1930

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, den 23. Januar 2018, 
wie immer um 14.30 Uhr im Passarelli. 

Liederkranz

Hilfe! Wir sterben aus! 
Mehrstimmiger Chorgesang:  
Eine tolle Freizeitbeschäftigung! 
Singen... 
macht Freu(n)de, entspannt, inspiriert, verbindet, bewegt, befreit... 
Singen ist... 
emotional, lustig, großartig, schön... 
• Komm einfach zu uns, wenn du Lust zum Singen hast. 
• Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
• Ein Vorsingen wird ebenfalls nicht verlangt. 
Aktuell suchen wir vor allem „Tenöre“ und „Bässe“ zur Unterstüt-
zung der männlichen Chorsänger. Aber auch Damen mit Sopran- 
oder Alt-Stimmen sind uns immer herzlich willkommen. 
Gestalte mit uns öffentliche und nicht öffentliche Auftritte. Unser 
Konzert findet am 21. April 2018 statt. 
Schau doch einfach einmal unverbindlich vorbei und singe als 
Gast mit uns. 
Freitags von 20:00 bis 21:30 Uhr proben wir im Franz-Reichle-
Saal in der Schule. 
Nächste Chorprobe ist am 19.01.2018. 

Musikverein Warthausen

Jugendorchester: 
Am heutigen Freitag, 19. Januar findet um 18:00 Uhr unsere 
nächste Probe statt. 
Blasorchester: 
Am Dienstag, 23. Januar findet um 20:00 Uhr unsere nächste 
Probe statt.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben 
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald.  Grrrrrr 
Am Freitag, 19.01. stellen wir unseren Narrenbaum um 19 Uhr. 
Treffpunkt ist 18:45 Uhr. 
Am Samstag, den 20.01. sind wir beim Umzug in Laupertshausen. 
Abfahrt: 14:30 Uhr, Umzugsbeginn: 15:31 Uhr. Von Laupertshau-
sen fährt der Bus zweimal zurück nach Warthausen. Am Sonntag, 
den 21.01. fahren wir dann zum Umzug nach Erolzheim. Abfahrt: 
12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30. Abfahrt Samstag und Sonntag, 
ist jeweils pünktlich, am Sportplatz in Warthausen. 

Narrenbaumstellen und Gurra-Taufe 
Am heutigen Freitag, 19.01., stellen wir um 19:00 Uhr den Nar-
renbaum am Dorfplatz. Außerdem werden wieder drei Gurra mit 
frischem Rißwasser, am Galgen getauft. Hierzu laden wir alle In-
teressierten herzlich ein. 
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Gurra-Taufe

Schützenverein Birkenhard

Rundenwettkämpfe 
Freitag, 19.01.2018 
LG - RWK / SV Kirchberg 1 - SV Birkenhard 1 /
Kreisoberliga in Kirchberg 
Freitag, 26.01.2018 
SpoPi - RWK / SV Ringschnait 2 - SV Birkenhard 1 /
Kreisliga B in Ringschnait 
SpoPi - RWK / SV Birkenhard 2 - SGS Hummertsried 1 /
Kreisliga B in Birkenhard 
SpoPi - RWK / SV Birkenhard 3 - neutral 1 /
Kreisliga B in Birkenhard 
 
Generalversammlung 
am Freitag, 02.02.2018 im Schützenhaus, Beginn: 20:00 Uhr 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Geschäftsbericht 2017 
 4. Bericht Jugend 
 5. Sportbericht 
 6. Kassenbericht 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Aussprache zu Punkt 3 - 7 
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu Punkt 11 müssen bis spätestens 26.01.2018 schrift-
lich bei der Vorstandschaft eingegangen sein! 
- Änderungen vorbehalten - 
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. / Die Vorstandschaft 

Tischtennis Birkenhard

Jedermann-Turnier: Rückblick 
Am letzten Sonntag fand bereits das 9. Tischtennis Jeder-
mann-Turnier in der Birkenharder Halle statt. Bereits zur Hallen-
öffnung um 13:00 Uhr waren die ersten Teilnehmer vor Ort, so 
dass pünktlich um 14:00 Uhr mit dem Turnier begonnen wurde. 
Gespielt wurde in 8 Fünfergruppen, damit jeder mindestens 4 
Spiele zu absolvieren hatte. Die zwei Gruppenersten qualifizierten 
sich für die Endrunde, wo es dann im KO-System bis zum Finale 
weiterging. Im Finale standen sich Bernd Bader (gebürtiger Bir-
kenharder) und Michael Buck (aus Grundsheim) gegenüber. An 
Dramatik nicht zu überbieten ging Michael Buck zuerst mit 2:0 
Sätzen in Führung. Dann schlug die Stunde von Bernd Bader. 
Dieser setzte im 3. Satz, bei einem Rückstand von 6:9 (ein Satz 

geht bis 11) zum Überholen an, konnte die Sätze 3, 4 und 5 für 
sich entscheiden und wurde somit neuer Titelträger des dies-
jährigen Jedermann-Turniers. Glückwunsch noch einmal hierzu. 
Aber auch abseits der Gewinner wurde recht ansehnliches Tisch-
tennis geboten und so konnten sich viele mit Spaß und Freude um 
die Platte bewegen. Für das leibliche Wohl wurde mit Kaffee und 
Kuchen sowie mit Leberkäs und Saitenwürschtle gesorgt, damit 
keiner hungrig seinen Heimweg antreteten musste. 
Vielen Dank an das Organisationsteam um Alexander Dobler. 
Ohne ihn und weitere fleißige Helfer wäre so eine Veranstaltung 
nicht möglich. Alexander Dobler hat verraten, dass für das Jubilä-
umsturnier im nächsten Jahr, die Teilnehmerzahl ausnahmsweise 
auf 50 hoch gesetzt wird und somit die Halle noch voller und die 
Stimmung noch besser sein wird. Zum 10-jährigen Jubiläum wird 
sich Alexander Dobler aber sicher noch mehr Überraschungen für 
die Teilnehmer einfallen lassen. Seien wir gespannt. 
Am kommenden Wochenenende geht die Rückrunde für unse-
re Aktiven wieder los. Zuerst spielt die 1. Mannschaft auswärts 
bei den punktgleichen Mettenbergern, was ein spannendes und 
knappes Spiel versprechen wird. Die 2. und die 3. Mannschaft 
haben noch etwas Zeit sich zu erholen, bei ihnen geht es erst in 
den nächsten Wochen wieder mit dem Spielbetrieb weiter. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden. 

1. Platz Bernd Bader

2. Platz Michael Buck
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SV Birkenhard

TSV Warthausen

Herrenfußball
SGM Warthausen/Birkenhard ohne Erfolg in der Halle 
SGM Warthausen/Birkenhard I 
Die SGM I startete bei der Bezirkshallenmeisterschaft in der 
Gruppe B. Aufgrund der guten Vorjahresplatzierung waren die 
Erwartungen nicht nur in den eigenen Reihen hoch. Allerdings 
mussten unsere guten Kicker schmerzlich erfahren, dass sich 
ein derartiger Erfolg nicht problemlos wiederholen lässt. Am 
05.01.2018 trennte man sich vom FV Bad Schussenried II (3:3), 
unterlag gegen den späteren Turniersieger FV Olympia Laupheim 
(2:4), dem FC Mittelbiberach (1:2), und konnte gegen die SG 
Mettenberg einen Derby Erfolg feiern (5:0). Leider schied man 

als Gruppendritter aus und musste den Budenzauber an den fol-
genden Turniertagen von der Tribüne verfolgen. Aber der Fokus 
unserer Jungs ist ab nun an voll auf die Ziele der Rückrunde und 
die anstehende harte Vorbereitung gerichtet. Hier folgen dann 
die entsprechenden Spiele usw. in einem aktuellen Beitrag. Wir 
wünschen unseren Spielern eine gute Vorbereitung und vor al-
lem viel Erfolg im Jahr 2018! 
SGM Warthausen/Birkenhard II 
Die SGM II stieg dann am 06.01.2018 in das Turnier ein. In der 
Gruppe D waren die Gegner einfach zu stark und unsere Nach-
wuchsmannschaft chancenlos. Trotzdem verdienten sich die Ki-
cker viel Respekt und Anerkennung. Die Ergebnisse waren: SV 
Ummendorf (0:5), SV Äpfingen (3:2), SV Reinstetten (2:5) und 
SV Bad Buchau (1:4). Damit schied man als Gruppenletzter aus. 
Auch unsere SGM II möchte die Vorbereitung nutzen, um in der 
Rückrunde in der KL B I zu zeigen, dass man deutlich stabiler 
und konstanter agieren kann. 
Die Fußballabteilung wünscht allen Fans, Mitgliedern, Spon-
soren sowie allen Freunden und Gönnern ein erfolgreiches 
und vor allem gesundes neues Jahr 2018!!!!! Wir freuen uns 
auch im Jahr 2018 über die tolle Unterstützung bei allen Heim- 
und Auswärtsspielen. 

Jugendfußball
Fußballcamp 2018 
Auch in diesem Jahr bietet die Spielgemeinschaft Warthausen/
Birkenhard ein Fußballcamp für die Jugendmannschaften an. Das 
Camp ist in diesem Jahr für die Jahrgänge 2006 - 2012 und fin-
det am 20.04. und 21.04. auf dem Sportplatz in Birkenhard statt. 
Anmeldungen erhaltet Ihr ab sofort bei Euren Betreuern. Weitere 
Informationen bekommt Ihr bei allen Camp-Betreuern oder bei 
Philipp Mohr: phi.mohr@googlemail.com  

Abteilung Tischtennis
Am kommenden Wochenende beginnt die Rückrunde für den TSV 
Warthausen. Es finden folgende Punktspiele statt: 
20.1.2018 
15:30 Uhr Herren II - SV Schemmerhofen 
19:00 Uhr Herren II - TSV Bad Saulgau 
21.01.2018 
10:00 Uhr Mädchen U18-SV Äpfingen 
13:00 Uhr Mädchen U18 - VFB Gutenzell
Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind herz-
lich willkommen. Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im 
Internet unter www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Aus-
führliche Spielberichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind 
auf dieser Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielbe-
richte nachzulesen. 

Abteilung Turnen
Voranzeige - Kinderfasnet am 4. Februar  
Die TSV Turnabteilung veranstaltet am 4. Februar 2018 von 14:11 
bis 16:30 Uhr wieder eine Kinderfasnet in der Turn- und Festhalle 
Warthausen. Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Obst- und Gartenbau 
 
Existenzgründung im Gartenbau 
Um sich im Gartenbau selbstständig zu machen, 

müssen oft einige Hürden überwunden werden. Businessplan, 
Rechtsform, Finanzierung und die Frage der Kundengewinnung 
sind nur einige Kernthemen. In einem Tagesseminar am Samstag, 
20. Januar 2018, 9 bis 16 Uhr,  verschafft der Unternehmensbera-
ter und Gründercoach Hans-Jürgen Buchmiller aus Weißenhorn 
einen Überblick. Er versucht Orientierungshilfen und einen roten 



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 19. Januar 2018 7

Faden für potentielle Existenzgründer abzuleiten. Auch Förder-
möglichkeiten werden Thema sein. Das Seminar findet im Vor-
tragsraum 2.13 des Landwirtschaftsamts Biberach, Bergerhauser 
Straße 36 statt. 
Die Vortragsgebühr beträgt 49 Euro. Es besteht für die Teilnehmer 
die Möglichkeit, ein Mittagessen zu bestellen. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 19. Januar 2018 möglich unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder 
per E-Mail an landwirschaftsamt@biberach.de. Anmeldeformular 
unter www.ogab.info 
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Vegetarisch und vegan – ein Trend oder mehr?  
Am Freitag, 26. Januar 2018, hält Christine Schuster um 18 Uhr 
in der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 
36, einen Vortrag zum aktuellen veganen Ernährungstrend. Sie 
thematisiert dabei, was Vegetarismus ist und welche Formen 
es gibt. Weiter stellt sie den veganen Lebensstil vor und erklärt, 
wie sich die Nährstoffversorgung gestaltet. Der Vortrag kostet 
drei Euro. Anmeldungen sin möglich unter der Telefonnummer 
07351 52-6702. 
 
Aktion One Billion Rising 
KOMM zeig Mut! – Workshops zum Thema Selbstbewusst 
auftreten und zum Verhalten in kritischen Situationen 
Das Kreisjugendreferat lädt Mädchen ab elf Jahren und Eltern 
mit Kindern ab sechs Jahren zu verschiedenen Workshops 
unter dem Motto „KOMM zeig Mut!“ ein. Die Workshops fin-
den im Rahmen der weltweiten Aktion One Billion Rising statt. 
Diese Aktion setzt sich für ein Ende der Gewalt gegen Frau-
en und Mädchen ein. In den Workshops üben die Kinder und 
Jugendlichen, wie sie sich in unangenehmen und kritischen 
Situationen verhalten können, um sich selbst zu schützen. 
Dabei werden unter anderem Gefahrensituationen in Rollen-
spielen dargestellt. 
Termine und Inhalte 
Am 15. Februar 2018 findet von 9 bis 12 Uhr der Workshop „Mut 
zeigen, selbstbewusst auftreten“ mit dem Antigewalttrainer Murat 
Sandikci statt. Zielgruppe sind Mädchen von elf bis vierzehn Jah-
ren. Veranstaltungsort ist der Trainingsraum der Sportschule von 
Murat Sandikci in Laupheim 
Am 17. Februar 2018 findet von 15 bis 17.30 Uhr der Eltern-Kind-
Kurs mit Rene Gorzalsky, Trainer für Gewaltprävention, statt. Ziel-
gruppe sind Eltern mit ihren Kindern von sechs bis zwölf Jahren. 
Veranstaltungsort ist der Trainingsraum für Gewaltprävention von 
Rene Gorzalsky in Biberach. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine verbindliche Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldungen sind ab sofort bei Heike Küfer vom 
Kreisjugendreferat unter der Telefonnummer 07351 52-6326 oder 
bei Margit Renner unter 07351 52-7106 sowie per E- Mail an 
KOMM@biberach.de möglich. 
 
Das Kreisforstamt Biberach informiert: 
Information zur Forstlichen Förderung 
Aufgrund der Borkenkäferentwicklung im Sommer 2017 und 
den damit verbundenen hohen Schäden, können private Wald-
besitzer finanzielle Zuwendungen über die Forstliche Förderung 
in Anspruch nehmen. Die Förderung wird insbesondere für die 
Wiederaufforstung mit Kultursicherung sowie für Maßnahmen in 
Naturverjüngungen erteilt. 
Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stellen. 
Die Unterlagen sollten von Waldbesitzern möglichst bis 31. Januar 
bzw. 31. Juli eines Jahres eingereicht werden. Das Kreisforstamt 
Biberach prüft die Vollständigkeit der Anträge und die forstfach-
lichen Voraussetzungen der Maßnahme und leitet die Anträge 
weiter. Zur Beratung und Hilfestellung können sich Waldbesitzer 
an die Forstrevierleiter wenden. 
Weitere Informationen sowie Förderanträge, Rechtsvorschriften 
und alle Anlagen und Kurzbeschreibungen der Fördermaßnah-
men gibt es auf der Internetseite des Ministeriums für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz unter http://forstbw.de/produkte-
angebote/ foerderung/forstliche-foerderung.html. 

- Voranzeige - 
Basar -Alles rund um´s Kind- 
mit Verkauf von Kaffee, Kuchen und Saiten 
Einlass für Schwangere ab 10.30 Uhr. 
Wann: Samstag, 17.03.2018 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Oberhöfen 
Wie: Selbstverkauf 
Wer: Basar Team Oberhöfen 
Der Erlös von Kaffee, Kuchen und Saiten kommt der KiTa „Stern-
schnuppe“ Oberhöfen zu Gute 
Infos und Tischreservierungen bei Melanie Layer 
Tel.: 0157/38365182 
 
Gründertag 2018 am 23. Februar bei der IHK Ulm 
Gründungsinteressierte und Unternehmer/-innen in der Aufbau-
phase bei der Verwirklichung einer erfolgreichen Selbständigkeit 
kompetent zu unterstützen - das ist das Ziel des Existenzgrün-
dertages, den die Industrie- und Handelskammer Ulm am Freitag, 
23. Februar ab 13:30 Uhr veranstaltet. 
In sechs Referaten werden Informationen zu vielen wichtigen 
Aspekten einer Selbständigkeit angeboten. So wird beispiels-
weise aufgezeigt, wie ein überzeugender Geschäftsplan erstellt 
wird, welche Marketingmaßnahmen Erfolg versprechend sind, 
welche Fördermöglichkeiten es für Gründer gibt, wie man seine 
Geschäftsidee finanzieren kann und welche soziale Absicherung 
notwendig ist. 
Beim Gründertag findet im Rahmen einer landesweiten Wettbe-
werbsreihe der „Elevator Pitch BW - Regional Cup Ulm“ statt. 
Zehn Gründer/-innen haben die Chance, innerhalb von drei Mi-
nuten mit einer Kurzpräsentation ihrer Geschäftsidee eine Jury 
zu überzeugen und Preisgelder zu gewinnen. Bewerbungen sind 
unter www.elevatorpitch-bw.de bis 16. Februar möglich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das ausführliche Programm mit An-
meldecoupon kann unter www.ulm.ihk24.de (Dokument 16246) 
oder unter Tel. 0731/173-250 abgerufen werden. 
 
EnBW-Sportjugendpreis 
Ausschreibung des Anerkennungspreises für besonderes 
Engagement, des EnBW-Sportjugendpreises und des Sport-
fotopreises 
Am 23. März 2018 findet die gemeinsame Sportlerehrung des 
Land- und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. 
Neben den Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich 
die Sportvereine und Hobbyfotografen im Land- und Sportkreis 
Biberach um einen der folgenden Preise bewerben: 
Anerkennungspreis für besonderes Engagement 
Zusammen mit der Kreissparkasse Biberach möchte der Sport-
kreis Biberach jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeichnen, 
ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Menschen, die 
zum Beispiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder kassieren oder 
herausragende Trainingsarbeit leisten. 
EnBW-Sportjugendpreis 
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert (1. Preis 500 Euro, 2. Preis 
300 Euro, 3. Preis 200 Euro). 
Sportfotopreis 
Der Sportkreis Biberach schreibt zusammen mit der Toto-Lotto- 
Gesellschaft den Sportfotopreis aus. Er wird vergeben für Fotos, 
die die besonderen Momente und Emotionen im Sportjahr 2017 
eingefangen haben. Der Sportfotopreis ist mit 1.000 Euro dotiert 
(1. Preis 500 Euro, 2. Preis 300 Euro 3. Preis 200 Euro) 
Anträge und Abgabetermin 
Nähere Informationen sowie das Antragsformular für den Aner-
kennungspreis finden Sie auf www.sportkreis-biberach.de/veran-
staltungen. Alle Anträge sind einzureichen bei: info@ sportkreis-
biberach.de. Letzter Abgabetermin ist der 25. Februar 2018. 
Der Sportkreis Biberach freut sich über Ihre zahlreichen Einsen-
dungen. 
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Röntgenblick für das Haus zeigt Wärmelecks 
Wann sich Thermografieaufnahmen für Gebäudeeigentümer 
lohnen 
Wärmebilder helfen im Zuge einer Sanierung. Aufnahmen 
durch Fachleute bringen Licht ins Dunkel. Billigangebote und 
Handyaufsätze sind wenig tauglich. 
Thermografieaufnahmen von Gebäuden dokumentieren die Wär-
meverluste an Dach, Fassade, Sockel, Fenstern und Haustüre. Die 
Bilder zeigen farblich abgestuft, wie viel Wärme unnötigerweise 
nach außen entweicht. Richtig angewandt, können sie daher ein 
sinnvolles Werkzeug für die Gebäudeanalyse sein. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. „Hauseigentümer 
erhalten einerseits Hinweise, ob eine energetische Sanierung 
nötig ist“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Andererseits 
geben die Spezialaufnahmen im Nachhinein Aufschluss über die 
Qualität der Arbeiten während der Sanierung und zeigen auf, ob 
nachgebessert werden muss.“ Das Erstellen der Bilder und die 
Interpretation sollte unbedingt Fachleuten überlassen werden. 
Billigangebote bringen daher meist nichts. Zudem muss es kalt, 
nicht sonnig und trocken sein und das Haus beheizt. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de. 
Mehr sehen mit Thermografie: Wärmeverluste fotografieren 
Für das menschliche Auge sind Wärmeverluste an Häusern nicht 
direkt zu erkennen. Thermografiekameras mit ihren Spezialsensoren 
machen sie sichtbar. Wie eine Röntgenuntersuchung den Zustand 
des menschlichen Körpers abbildet, zeigen die Wärmebilder auf ei-
nen Blick, an welchen Stellen Häuser große Wärmeverluste aufwei-
sen und wo sie besonders klein sind. Die Farben Rot, Orange und 
Gelb stehen meist für große Wärmeverluste. Blau und Grün zeigen 
in der Regel die Stellen, an denen alles in Ordnung ist. 
Es gibt zwei Arten von Thermografieaufnahmen: Bekannt ist vor 
allem die Außenthermografie. Fachleute setzen die Wärmeaufnah-
men jedoch auch im Inneren ein. Da dort die Wärmeverluste von 
innen abgebildet werden, sind die Farben umgekehrt zu interpre-
tieren: Zeigt das Foto Blau und Grün, ist das Bauteil kalt, entspre-
chend schlecht gedämmt und daher sanierungsbedürftig. Die war-
men Farben zeigen dagegen warme Oberflächentemperaturen auf 
der Innenseite der Wand. Hier kann Entwarnung gegeben werden. 
Gut gedämmte Wände weisen ein niedriges Schimmelrisiko auf, 
verbessern den Wohnkomfort und senken die Heizkosten. 
Winterliche Kälte ist Bedingung 
Beim Erstellen von Thermografiefotos müssen viele Faktoren be-
achtet werden. „Ist es beispielsweise draußen über fünf Grad Cel-
sius warm, sollte die Kamera gleich wieder eingepackt werden“, 
sagt Hermann Dannecker vom Deutschen Energieberaternetz-
werk (DEN). Außentemperaturen im niedrigen einstelligen Bereich 
oder darunter sind zwingend nötig, um einen ausreichend hohen 
Temperaturunterschied zwischen dem Inneren des Hauses und 
der Umgebung zu haben. Damit ist das Verfahren nur im Win-
terhalbjahr, meist zwischen November und Februar, anwendbar. 
Thermografie-Experten empfehlen Hauseigentümern, vorher kräftig 
einzuheizen, am besten kontinuierlich auf 20 bis 22 Grad und das 
bereits 24 Stunden vorher. „Daher muss auch die Nachtabsenkung 
der Heizung am Abend vor der Thermografie-Untersuchung ausge-
schaltet werden“, rät Dannecker. Erforderlich ist auch, in den Stun-
den vor den Aufnahmen die Fenster und Außentüren geschlossen 
zu halten. Wer, wie empfohlen, tagsüber mehrmals mit offenen 
Fenstern und Balkontüren mehrere Minuten querlüftet, erwärmt 
die Fassade mit der herausströmenden Warmluft. „Das Foto zeigt 
in solch einem Fall überhöhte Wärmeverluste an“, so Dannecker. 
Auch sollten Rollläden weder tagsüber noch nachts heruntergelas-
sen werden, um die Werte bei den Fenstern nicht zu verfälschen. 
Nicht nur auf die Außen- und Innentemperatur penibel zu achten 
ist wichtig: Wärmebilder bei Regen oder Schneetreiben zu erstel-
len, ist sinnlos. Das verfälscht die Ergebnisse, da die Thermogra-
fiekamera feuchte Oberflächen falsch interpretiert. Die Witterung 
sollte kalt und trocken sein. Um sichere Aussagen liefern zu kön-
nen, erfolgen die Aufnahmen bei Dunkelheit, in der Regel abends 
zwischen 18 und 22 Uhr oder früh morgens zwischen 5 und 7 

Uhr. Wird am frühen Abend thermografiert, sollte in den Stunden 
vorher kein Sonnenschein auf die Fassade gefallen sein. Hat die 
Wintersonne die Fassade erwärmt, zeigt die Infrarotkamera den 
Einfluss der Sonne und nicht die Wärmeverluste. 
Wärmebilder macht man nicht einfach mal so nebenbei 
Besonders wichtig ist: Die Aufnahmen sollten nur von Fachleu-
ten mit entsprechenden Kenntnissen gemacht werden. Nur sie 
können die vielen möglichen Fehlerquellen vermeiden. Am Ende 
sprechen auch finanzielle Erwägungen dagegen, sich eine Ther-
mografiekamera zu kaufen und Aufnahmen zu machen. Taugliche 
Thermografiekameras kosten zwischen 2.000 und 15.000 Euro. 
Die Leistung von Fachkundigen schlägt dagegen bei kleineren 
Objekten nur mit 400 bis 600 Euro zu Buche. 
Laien können die Fotos außerdem oft nicht richtig interpretieren. Um 
alle Schwachstellen erkennen zu können, braucht es Fachkennt-
nisse in der Bauphysik, Konstruktion und Messtechnik. „Die Fotos 
sind nicht selbsterklärend und geben uns auch keine Handlungs-
empfehlungen“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Sie zeigen 
erst einmal nur bestimmte Defizite der Gebäudehülle auf.“ Welche 
Sanierungsmaßnahmen nach einer Thermografie sinnvoll sind und 
in welcher Reihenfolge – das können nur Gebäudeenergieberater 
nach einer ganzheitlichen Analyse zeigen. Thermografieaufnahmen 
sollten daher am besten im Zuge einer Energieberatung durchge-
führt werden. Die Beratung wird vom Staat finanziell gefördert. 
Finger weg von Billigangeboten und Handyaufsätzen 
Vor Billigangeboten aus Internet und Hauswurfsendungen raten 
Experten wie Hermann Dannecker generell ab. Die vermeintlichen 
Schnäppchen gibt es bereits für rund 100 Euro. „Solche Angebote 
sind in der Regel unseriös“, sagt auch Frank Hettler. Bei einem 
solchen Preis kann keine Fachkraft die Kosten decken und gleich-
zeitig gute Arbeit abliefern. Die Vorbereitung, Prüfung der Bedin-
gungen, Messung und Auswertung benötigt mehrere Stunden. 
Regelmäßig kommt es vor, dass Billigthermografen die Farb-
wiedergabe falsch eingestellt haben. Dann wird beispielsweise 
aus einem Grün oder Blau ein Orange oder Rot, aus einer gut 
gedämmten Fassade eine schlecht gedämmte, auch Reflexio-
nen von Gläsern können falsch interpretiert werden. Die Folge: 
Hauseigentümer werden bei dem Termin zu anschließenden 
Sanierungsmaßnahmen überredet, die wenig bringen oder im 
Extremfall sogar schaden. Seriöse Thermografen dagegen legen 
die Daten offen, dokumentieren die Untersuchungsergebnisse 
schriftlich und erläutern sie mündlich. Wichtig ist auch: eventu-
ell folgende Sanierungsmaßnahmen werden von Thermografen 
empfohlen aber von qualifizierten Gebäudeenergieberatern mit 
den Sanierenden gemeinsam beschlossen. So wird Missbrauch 
verhindert. 
Auch Handyaufsätze halten nicht das, was sie versprechen. In-
zwischen gibt es Aufsätze für unter 250 Euro. Die Auflösung der 
Bilder ist jedoch meist viel zu gering, um für Gebäude belastbare 
Aussagen treffen zu können. Hinzu kommt: Professionell erstel-
len und interpretieren können Laien die Bilder sowieso nicht, ge-
schweige denn entscheiden, welche Maßnahmen danach nötig 
sind. Das Geld sollte daher besser in qualifizierte Thermografen 
und eine Energieberatung investiert werden. 
Thermografie mit dem eigenen Auge 
ist es im Winter kalt und fällt Schnee, werden die unsichtbaren 
Wärmeverluste am Dach sichtbar – zumindest indirekt. Bleibt der 
Schnee mehrere Tage auf den Ziegeln liegen, ist das Dach unter 
den Ziegeln gut gedämmt. Schmilzt der Schnee recht rasch oder 
nur an bestimmten Stellen, ist das Dach dort mangelhaft vor Wär-
meverlust geschützt. Typische Schwachstellen sind die Stellen 
rund um Dachfenster, die Dachfenster selbst, Trennwände von 
Reihenhäusern unter dem Dach aber auch Sanitärentlüftungen 
oder Antennenmasten, bei denen die Dampfsperre nicht dicht 
angeklebt wurde. 

Familien-Bildungsstätte 
„Zwillinge, Drillinge & Co.“ 
Ein Angebot für Familien mit Mehrlingen 
Biberach. Für Familien mit Mehrlingen bis zum 3. Lebensjahr 
bietet die Familien-Bildungsstätte Biberach mit Anita Holl, Erzie-
herin mit Montessori-Diplom, mehrere Treffen einmal im Monat 
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mit insgesamt 5 Mittwochnachmittagen an. Das Angebot startet 
am Mittwoch, 7. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr im Biber-Nest, Zie-
gelhausstr. 52 in Biberach. Dieses Angebot richtet sich an Müt-
ter und Väter mit ihren Kindern, die Lust haben sich mit anderen 
Mehrlingseltern zu treffen und auszutauschen. In einer angelei-
teten Gesprächsrunde werden Themen rund um das Leben mit 
Mehrlingen besprochen, wie z.B. die Organisation des Alltags, 
die Schlafsituation oder das Stillen, Füttern bzw. Essen mit Mehr-
lingen. Ideen und Anregungen werden ausgetauscht, die das 
wunderbare, doch mitunter auch anstrengende Leben mit Mehr-
lingen erleichtern können. Geschwisterkinder sind willkommen. 
Die Veranstaltungsreihe wird im Rahmen des Landesprogramms 
„STÄRKE“ gefördert. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
vorherige Anmeldung für das Gesamtangebot erforderlich - im fbs-
Büro unter Tel. 07351 / 75688 oder per mail info@fbs-biberach.de 
Weitere Informationen unter www.fbs-biberach.de 
 
Heimatforscher gesucht! 
Staatssekretärin Petra Olschowski: „Dass viele Menschen ihre 
Heimat kennen, schätzen und schützen - das ist in hohem Maße 
der Heimatforschung zu verdanken“ 
Land schreibt Landespreis für Heimatforschung Baden-Würt-
temberg 2018 aus 
Heimatforscherinnen und -forscher gesucht! Die Landesregierung 
möchte auch im kommenden Jahr wieder besondere Leistungen 
in der Erforschung der lokalen Geschichte und der Traditionen in 
Baden-Württemberg auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für 
Heimatforschung aus. Bewerbungen können bis 30. April 2018 
erfolgen. Für den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist mit 
Beginn der Pfingstferien am 22. Mai 2018. 
„Die Historie Baden-Württembergs zu erforschen, macht den 
Begriff Heimat konkret, füllt ihn mit Leben und hält die Geschich-
te des Südwestens für alle kommenden Generationen präsent. 
Unsere Heimatforscherinnen und -forscher im Land arbeiten 
überwiegend ehrenamtlich, deshalb wollen wir ihr Engagement 
mit dem Landespreis für Heimatforschung würdigen. Denn die 
Heimatforschung spielt eine besondere Rolle als ehrenamtliche 
Tätigkeit: Sie stärkt das Zugehörigkeits- und das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl. Dadurch festigt sie auch die örtliche Gemein-
schaft“, sagte Petra Olschowski, Staatssekretärin für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst, am Freitag (5. Januar) in Stuttgart. 
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beru-
hen. Die eingereichten Arbeiten sollen folgende Themenbereiche 
mit Bezug zu Baden-Württemberg behandeln: 
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte 
 auch im Hinblick auf ein zusammenwachsendes Europa 
• Neue Heimat in Baden-Württemberg 
• Heimatmuseen, Heimatforschung 
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz 
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie 
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung 
• Kunst und Architektur 
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum 
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht 
• Bevölkerung und Minderheiten 
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung. 
Weitere Informationen zum Landespreis für Heimatforschung  
Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst in Zusammenarbeit mit dem 
Landesausschuss Heimatpflege Baden-Württemberg mit dem 
Ziel, die Leistungen ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu wür-
digen und ihnen die verdiente öffentliche Anerkennung zukommen 
zu lassen. Die Verleihung des Preises findet am 22. November 
2018 in Waldkirch im Rahmen der Heimattage Baden-Württem-
berg statt. 
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 
2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem 
Schülerpreis mit je 1.500 Euro. 
Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury. 

Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im 
Ministerium angefordert werden und stehen online unter www.
mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.landespreis-
fuer- heimatforschung.de 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Auftakt zu „Kultur in Heggbach“ am 27. Januar 
„Kultur in Heggbach“ präsentiert 2018 wieder ein bunt gemisch-
tes Programm mit insgesamt neun Veranstaltungen. Von Kaba-
rett und Musik bis hin zu Festen ist auch im elften Jahr für jeden 
Geschmack etwas dabei. Auftakt ist am Samstag und Sonntag, 
27. und 28. Januar, mit zwei Terminen. 
 
Bauernverband lädt zur  
Jahreshauptversammlung nach Bad Buchau ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 02. Februar 2018, 09:30 Uhr, im „Kurzentrum“ in 
Bad Buchau herzlich ein. 
 
Basar „Rund ums Kind“ am 17.02.18  
in Obersulmetingen 
Am Samstag, 17. Februar 2018 findet in Obersulmetingen der 
nächste Basar „Rund ums Kind“ statt. Der Verkauf ist von 14 bis 
16Uhr in der Schulturnhalle der Bischof-Ulrich-Grundschule in 
Obersulmetingen. 
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Schweinehals kg 8,90 5

Alpiniwurst   kg 13,90 5

Vorderschinken kg 12,50 5

Eierpastete  kg 13,50 5

Fleischwurst    kg 9,90 5

Grobe Leberwurst       kg 10,90 5

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion

vom 17.01.2018 – 20.01.2018

 ... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

30 Jahren Erfahrung!

Rindenmooser Str. 3 • 88441 Mittelbiberach-Reute • Tel. 07351-4290666 • Termine nach Vereinbarung

Räumungsverkauf
wegen Umbau ab sofort

• Vinylböden
• PVC-Beläge
• Teppichböden
• Fertiggardinen

TTA
→ alles muss raus!!

Raumausstattung

Holledau 4, 89584 Ehingen-Berg
Telefon: 07391/52513
t t a - e h i n g e n@web . d e
www . t t a - e h i n g e n . d e
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Die Katholische Sozialstation Biberach ist eine gemeinnützige GmbH und unterstützt alte 

und kranke Menschen in den Regionen Bad Schussenried, Biberach und 

Schemmerhofen mit ambulanten pflegerischen Diensten.hofen mit ambulanten pflegerischen Diensten.

Immer mehr Menschen vertrauen uns ihre Pflege an, deshalb 
suchen wir zur Verstärkung, zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 

unsere Standorte Biberach, Bad Schussenried und 
Schemmerhofen Schemmerhofen 

Pflegefachkräfte (m/w) Pflegefachkräfte (m/w) 
in Teilzeit (30 bis 60 %) 

Sehr gerne auch Wieder- oder Neueinsteiger in den Beruf Sehr gerne auch Wieder- oder Neueinsteiger in den Beruf 

Wir erwarten von Ihnen: 

• abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpfleger (m/w) oder Altenpfleger (m/w) 

• fachliche Kompetenz, Engagement, Flexibilität und 
Teamfähigkeit Teamfähigkeit 

• Führerscheinklasse B 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz: 
Leistungsgerechte Bezahlung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien 
des Deutschen Caritasverbandes, zusätzliche Altersversorgung 
und gute Sozialleistungen, flexible Arbeitszeiten an einem gut und gute Sozialleistungen, flexible Arbeitszeiten an einem gut 
ausgestatteten Arbeitsplatz, Lebensarbeitszeit-Konto zeitWERT, 
eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem hochmotivierten Team, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem hochmotivierten Team, 
gute Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an die 
Katholische Sozialstation Biberach gGmbH, 
Sonja Lutz, Im Jordanbad 16, 88400 Biberach Sonja Lutz, Im Jordanbad 16, 88400 Biberach 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter 07351-15220  
gerne zur Verfügung oder per Email gerne zur Verfügung oder per Email sozialstation@pflegesoz-bc.de .

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT & BEAUTY



Vom Bauhelm bis 

zum Arbeitsschuh ...

Das ganze Sortiment auf

www.derlayer.de

Winterjacke

ab 167,90 € ab 129,90 €

Mascot Tolosa  - mit  
PrimaLoft Innenfutter
schwarz/gelb
Artikelnr: 10002691 
S-4XL

Mascot Queens - mit 
Stepppelzeinsatz
denimblau
Artikelnr: 10002610
S-3XL

wärmendes Futter
Artikelnr: 10002300 
7-10

Atmungsaktives Futter
Artikelnr: 10002763 
36-48

48 V / 5Ah, 51 cm, mit 
Akku und Ladegerät  
Artikelnr: 23386

Winterjacke

Arbeitshand-
schuhe Thermo 

55,90 €

Winterstiefel 
Elten Jerry S3

463,90 €

Akku-Schneefräse 
Stiga ST 4851 AE 

463,90 €

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 31.01.18. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Planam Slope ge-
füttert, wasserdicht
schwarz
Artikelnr: 10002272
S-3XL

Winterhose 

ab 47,50 €

1 St. - 5,30 €
ab 12 St. - 5,10 €

Freiburger Str. 35
D-88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351 / 587 59 - 0

DIE SCHÖNSTEN FENSTER & TÜREN
mehr Sicherheit . mehr Energie sparen . schneller sauberer Einbau
FENSTER

unsere Kunststofffenster . unser bewährtes All System . Ihr Hersteller aus Ummendorf

KOSTENLOSE HOTLINE
 0800 1010022

KfW-FÖRDERUNG  

 
EINBRUCHSTOPPmit 10% Zuschuss für Fenster und Türen  

mit einbruchhemmenden Fenstern und Türen 

+

Besuchen Sie unsere große 
Fenster-und Türenausstellung
Im Espach 11 | 88444 Ummendor f

w w w.meinre ichfenster.de

unsere beste 
Entscheidung

gibt's nur bei Reich Fenstervisionen 
in Ummendorf

    Jetzt noch 

  10% 
Winter-
Rabatt

&
TÜ

R
EN

SUCHEN
WIR

Tel: 07528 958-11

VOR ARBEITER �M/W� 
FACHARBEITER �M/W�

haas-galabau.de/stellenangebote

Für die Erstellung begrünter Dächer 
und den Bau hochwertiger Garten- 
sowie attraktiver Außenanlagen.

Mitarbeiter/in für HausmeistertätigkeitMitarbeiter/in für HausmeistertätigkeitMitarbeiter/in für Hausmeistertätigkeit

Wir suchen zur Betreuung eines Objektes im
Ortszentrum in Warthausen eine(n)
Hausmeister(in) auf 450-3-Basis.

Aufgabengebiet:
• Reinigen der Geh- und Zufahrtswege
• teilweise Treppenhausreinigung
• Winterdienst
• Pflege der Außenanlagen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

brauerstrasse 10
88447 warthausen
tel: (07351) 71742
email: info@gappundgapp.de
web: www.gappundgapp.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


